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Am 1. Mai 2004 gibt es wieder eine Mai-
feier. Wie in den Jahren zuvor findet die Ver-
anstaltung (bei jedem Wetter) vor dem Gast-
haus „Zur Post“ (Hauptstraße 3).

Zum Auftakt spielt der MV „ARION“ Ens-
heim das Frühschoppenkonzert. Zum Mitta-
gessen gibt's eine deftige Erbsensuppe sowie
Rost- und Currywürste mit Pommes Frites. 

Am Nachmittag unterhält dann der „LYRA“
mit Blasmusik, die Kinder können an einem
Extra-Platz ihr kreatives Können unter Beweis
stellen und in der Posthalterstube erwartet
die Besucher ein reichhaltiges Kaffee-
und Kuchen-Buffet! 

Der Musikverein lädt alle Interessierten bzw.
„1.Mai-Tour-Wanderer“ sehr herzlich ein.

Nähere Informationen gibt es im Internet
unter: www.mv-eschringen.de 

Matthias Wehr

Maifeier mit 
dem Musikverein 

„Lyra“

Wald- und Wiesenfest 
der NABU OG 

Am 20.05.2004, ab 10.00 Uhr, findet un-
ser Wald- und Wiesenfest  auf dem Fest-
platz statt. 

Achtung: in diesem Jahr nicht, wie die
Jahre zuvor, vor der Sport- und Kulturhalle.
Zum Frühschoppen wird der Musikverein
„ARION“ Ensheim für Sie aufspielen. Kom-
men Sie am Vatertag bei uns vorbei, denn: 

bei Regen oder Sonnenschein, 
am Vatertag wollen wir fröhlich sein.
Zum guten Essen, bei Bier und Wein,

laden wir Euch recht herzlich ein.

Seit Sommer 2003 spielen beide Fußball-
vereine wieder in einer Liga, die SG Ens-
heim und der TuS Eschringen. Am 9. Mai ist
jedoch erst der historische Tag, an dem Ens-
heim nach jahrzehntelanger Pause zu einem
Punktspiel nach Eschringen kommt. 

Aber wann hatten die beiden Vereine zum
letzten Mal in einem Ligaspiel um Punkte
gekämpft? Im vergangenen Herbst trafen
sich beide Mannschaften schon in Ensheim.
Dort wurde auch heftig diskutiert, wie lange
es schon her gewesen sein mag. Die An-
gebote lagen zwischen  30 und 50 Jahren.
Wir gingen der Frage nach und wurden im

Zeitungsarchiv des Saarländischen Rund-
funks fündig: In der Saison 1965/66 spielten
beide Vereine im Kreis Südsaar in der B-
Klasse (Gruppe Saarbrücken). 

Im Hinspiel in Eschringen am 31. Oktober
1965 trennte man sich 2:2, beim Rückspiel in
Ensheim am 1. Mai 1966 siegten die Platz-
herren 2:0. 

Dieser Erfolg konnte aber den Abstieg des
FC Ensheim in die C-Klasse nicht verhindern.
Auf alle Fälle doch ein triftiger Grund für
manchen Eschringer, auch mal wieder den
Weg auf den Berg auf sich zu nehmen und
den TuS im Abstiegskampf zu unterstützen.

Historischer Tag auf dem Sportplatz
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Mai

01.05. Musikverein, Maifeier
11.00 Uhr, Zur Post

03.05. Grundschule
Projektwochen bis 14.5.

09.05. NABU, Vogelstimmenwanderung
5.30 Uhr, vor Gasthaus „Zur Post“

12.05. CDU, Tagesfahrt nach Tholey
13.00 Uhr, vor Gasthaus „Zur Post“

15.05. Grundschule
Tag der offenen Tür

20.05. NABU, Wald- und Wiesenfest
10.00 Uhr, Festplatz

23.05. Jugendförderverein,
Jahreshauptversammlung
15.00 Uhr, Zur neuen Simbach

27.05. Sozialverband V.d.K., 
Halbtagesfahrt Neunkircher Zoo, 
13.00 Uhr, vor Gasthaus „Zur Post“

Juni
06.06. SPD Sommerfest

11.00 Uhr, Festplatz
06.06. NABU, Naturkundliche Wanderung

9.00 Uhr, vor Gasthaus „Zur Post“
19.06. u. Freiwillige Feuerwehr
20.06. Tag der offenen Tür

Feuerwehrgerätehaus

Veranstaltungen auf einen Blick

Tagesfahrt zum Hofgut
Imsbach

Am Mittwoch, den 12. Mai 2004, veranstal-
tet die Eschringer CDU eine Fahrt zum saar-
ländischen Ökologiezentrum Hofgut Imsbach
nach Tholey. 

Abfahrt ist um 13.00 Uhr vor dem Gasthaus
„Zur Post“. Neben der Besichtigung des
Hofguts finden Vorträge zum Thema „Ökolo-
gie und Umwelt“ statt. Nach Kaffee und
Kuchen erfolgt die Rückfahrt. Der Fahrtpreis
beträgt 12 € pro Person.

Anmeldungen interessierter Bürgerinnen
und Bürger nehmen Claudia Behnisch-Hartz
(Tel: 47 52 ) und Egon Bleß ( Tel: 23 44 ) gerne
entgegen.

Seit er Mitte der
1990er Jahre im „Haus
Rehwinkel“ (in der Nä-
he des Ponsheimer
Hofes) sein Domizil
eingerichtet hatte, ge-
hörte er zu den wohl-
gelittenen „Zugereis-
ten“ in Eschringen,
wenngleich sein Häus-

chen natürlich auf dem Ormesheimer Bann
stand. 

In den hiesigen Gasthäusern und auch bei
den zahlreichen Festivitäten im Ort hörte
man ihm gerne zu, wenn er von seinen Reisen
in die Welt erzählte oder seinen oft hintersin-
nigen Kommentar „zur allgemeinen Lage“
abgab.

Vor einigen Jahren zollte „Rox“ dem Alter
Tribut und siedelte in die Landeshauptstadt
über. Nach kurzer, schwerer Krankheit ist er
am 26. März 2004, wenige Tage nach seinem
83. Geburtstag, dort gestorben.

Über den am 23. März 1921 in Königsberg
geborenen Weltenbummler, Dokumentar-
filmer, Museumsleiter (Abenteuermuseum in
Saarbrücken), Tier- und Menschenfreund ist
schon vieles gesagt und geschrieben worden,

Heinz Rox-Schulz, der „König der
Globetrotter“, trat letzte Reise an

weshalb hier auf einen ausführlichen biografi-
schen Text verzichtet werden kann. Näheres
zu seinem bewegten Leben, zu seinen
Expeditionen, zu seinem literarischen, foto-
grafischen und filmischen Schaffen sowie zu
seiner Rolle als Begründer und Leiter des
Saarbrücker Abenteuermuseums findet sich
auf diversen Websites im Internet, z. B. unter
www.abenteuermuseum.de. Roland Schmitt
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Die ersten beiden Mai-Wochen stehen in
der Grundschule ganz unter dem Thema der
Eschringer Geschichte. 

In Zusammenarbeit mit der Geschichts-
werkstatt werden Rektorin Magda Breuer
und weitere Lehrerinnen mit den Schülern die
wechselhafte Geschichte des Dorfes theore-
tisch und praktisch unter die Lupe nehmen
und auch festzuhalten versuchen. Dia-
Vorträge, Lesungen, Wanderungen, Zeit-
zeugenbefragungen sind geplant, des weite-
ren sollen markante Ereignisse in Dioramen
(mit Zinnfiguren) und einem kleinen
Theaterstück dargestellt werden. Letzteres ist
auch als Beitrag zur 1111-Jahrfeier am 11. Juli
geplant. Nicht nur um reine Fakten wird es
gehen, auch Sagen wie z. B. die vom
„Seerosennixenteich“ sollen behandelt wer-

den. Die Ergebnisse dieser Projektwochen
werden schulintern veröffentlicht werden;
ebenfalls geplant ist eine „Geschichte
Eschringens“ - von Kindern für Kinder und
Erwachsene - in der von der Geschichts-
werkstatt herausgegebenen Schriftenreihe
„Eschringer Hefte“. Roland Schmitt

Projektwochen zur lokalen 
Geschichte in der Grundschule

Anzeige

Vitalogie®

Wirbelsäulenpflege 
nach Dr. P. W. Huggler

Werner

H. Fuchs
dipl.-Vitalogist ADV

Hauptstraße 1 

66130 Eschringen 

Tel. 0 68 93 / 80 28 29

Internet: www.Vitalogie.net

Am Mittwoch, den 5. Mai 2004, um
19.00 Uhr findet in der Vitalogiepraxis
Werner H. Fuchs, Hauptstraße 1, ein Vortrag
zum Thema „Wirbelsäulenprobleme und
Verspannungen erfolgreich bekämpfen“
statt. Es referiert dipl. Vitalogist Werner H.
Fuchs.  Telefonische Voranmeldung unter
0 68 93 / 80 28 29 wird erbeten.  

Vitalogie befasst sich mit der Statik des
Menschen, insbesondere mit der Wirbelsäule. Da
diese nicht nur die Stütze des Körpers, sondern
auch Gehäuse für das zentrale Nervensystem ist,
wirken sich Störungen an der Wirbelsäule nicht
nur auf den Bewegungsapparat, sondern auch
auf die Organfunktionen aus. 
Über 90 % aller Störungen an der Wirbelsäule
haben den Ursprung beim 1. Halswirbel dem
Atlaswirbel. Diese Störungen zu erkennen und
zu beheben ist Aufgabe des Vitalogisten. 
Die vitalogische Behandlung erfolgt ohne
Einrenken und ohne Spritzen, nur durch die
geschulte Hand des Vitalogisten. 
Eine vitalogische Behandlung wird allgemein als
sehr wohltuend und entspannend empfunden.



Anzeige
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Praxis für Ergotherapie
Entwicklungsförderung und Rehabilitation

Iris Klein
(Termine nach telefonischer Vereinbarung)

Adenauerstraße 89 Tel. 0 68 93 / 94 91 81
66399 Ormesheim Fax 0 68 93 / 80 37 94

auch 

Hausbesuche

Am 22. März fand im Gasthaus „Zur Post“
die Jahreshauptversammlung des Musik-
vereins „LYRA“ Eschringen statt.

Nach dem Musikvortrag zu Ehren der ver-
storbenen Mitglieder eröffnete der 1. Vor-
sitzende Jürgen Nisius formell die Sitzung und
begrüßte alle Anwesenden. Daraufhin folg-
ten die Geschäftsberichte der einzelnen
Vorstandsmitglieder. Schriftführer Hubert
Karr informierte ausführlich über die
Ereignisse des zurückliegenden Jahres.
Kassenwart Thomas Koch zog eine positive
und lückenlose Bilanz über das Ein- und
Ausgabenverhältnis in 2003/2004.  Kassen-
prüfer Heribert Räsch schlug vor, zukünftig
verschiedene Aufgabenbereiche per Online-
Banking zu erledigen. Der Vorstand wird dies
gesondert beraten. Dirigent Wolfgang Dries
zeigte sich über Disziplin, Motivation,
Engagement und Probenbesuch sehr zufrie-
den und hob die zahlreichen Auftritte inner-
halb und außerhalb Eschringens hervor.
Jugendleiter Matthias Wehr berichtete eben-
falls über eine gute, erfolgreiche Arbeit im
Jugendbereich. 

In der musikalischen Früherziehung bzw. in
den Sing-, Spiel-, Tanz- und Blockflöten-
gruppen seien mittlerweile 56 Jungen und
Mädchen. Allein sieben junge Nachwuchs-
musiker konnten vergangenes Jahr für eine
Ausbildung an einem Blasmusikinstrument
gewonnen werden. Das neustrukturierte

Jugendorchester hat seit März 2004 acht
Musikerinnen und Musiker. 

Versammlungsleiter Gerhard Meyer sprach
sich im folgenden für die Entlastung des
Vorstands aus. Dies geschah einstimmig. Im
Anschluss daran gab Jürgen Nisius einen kur-
zen Überblick über die bevorstehenden
Termine, so z. B. das 1. Mai-Fest, das in diesem
Jahr wieder stattfinden soll. Mehr Infos unter
www.mv-eschringen.de. Matthias Wehr

Jahreshauptversammlung des 
MV „Lyra“ Eschringen

Kleine Fotoausstellung zur
Laurentiuskapelle

Auf Initiative des neugegründeten Kapel-
lenvereins, der sich der Renovierung der alt-
ehrwürdigen St. Laurentiuskapelle verschrie-
ben hat, wurde noch vor Ostern im Eingangs-
bereich der Pfarrkirche eine kleine Fotoaus-
stellung installiert. 

Sie soll die nächsten Monate einheimische
Kirchgänger und auswärtige Kirchenbesucher
sowohl über die fast 800-jährige bewegte
Geschichte als auch die Notwendigkeit umfas-
sender Restaurierungsarbeiten an dem sakra-
len Kleinod informieren. Eine Chronik, alte
(von 1900 und 1940/42) und aktuelle Fotos
belegen die über den Ort hinausragende
Bedeutung, aber auch den dringenden
Sanierungsbedarf. Roland Schmitt

Home-Pages
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Info des V.d.K-Ortsverban-
des Eschringen

Am Donnerstag, den 27. Mai 2004, wollen
wir eine Halbtagesfahrt in den Neunkircher
Zoo unternehmen. Abfahrt ist um 13.00 Uhr
am Gasthaus „Zur Post“, Hauptstrasse mit an-
schließender Führung durch den Zoo mit Zoo-
direktor Dr. Norbert Fritsch.

Nach der Führung und einer gewissen Zeit
zur freien Verfügung treffen wir uns zum
gemütlichen Abschluss im Zoorestaurant. Die
Zeit wird vor Ort mitgeteilt. Die Rückkehr in
Eschringen ist für ca. 20.00 Uhr geplant.

Zu dieser Fahrt können sich auch Freunde
und Bekannte, solange Plätze vorhanden
sind, anmelden. Die Busfahrt und der Eintritt
in den Zoo sind für Mitglieder frei,
Nichtmitglieder zahlen einen Unkosten-
beitrag von 8,- €. Anmeldungen sind bei
Dieter Nisius, Hauptstr. 21, Tel: 27 22, möglich.

Dieter Nisius

Notfalldienst
Notarzt Tel. 1 92 22
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
ASB Tel. 06 81-88 00 40
Krankenhaus Halberg Tel. 06 81-8 89 27 11
Krankenhaus Winterberg Tel. 06 81-9 63-0
Frauenhaus Tel. 08 00-1 11 01 11
Vergiftungen Tel. 0 68 41-1 92 40
Arztpraxis Tatusch-Heil Tel. 0 68 93-9 48 50

Für die Richtigkeit dieser Angaben 
übernimmt der Verein keine Gewähr!

Pilotprojekt gegen eine Plage: Gemeinde
Mandelbachtal im Verbund mit NABU Esch-
ringen-Ensheim und Landwirt.

Vor ein, zwei Jahrzenten als imposante
Zierpflanze eingeführt, gewann der Riesen-
bärenklau (RBK) auch schnell die Sympathie
einiger Imker: Als Pflanze mit annähernd
7.000 Blüten pro Dolde - und davon hat sie
fünf bis sieben - galt sie bald als Bienenweide. 

Heute hat sich der RBK als sogenannter
invasiver Neophyt als eine europaweite Plage
entwickelt: Die Pflanze ist wegen ihrer
Furocumarine höchst giftig und kann schwer-
ste Verbrennungen auslösen. Ökologisch
führt sie wegen ihrer absoluten Dominanz zu
artenleeren Monokulturen - schön anzu-
schauen, aber in Wahrheit Ökowüsten. Dieses
Problem ist in vielen Regionen nicht mehr zu
bewältigen, da viele Gemeinden das erforder-
liche Personal für die sehr arbeitsintensive Be-
kämpfung nicht abstellen, nicht bezahlen
können. Zunehmend werden deshalb Ver-
ursacher zur Kasse gebeten, was bei diesen zu
bösen Überraschungen führt, da die Kosten
schnell fünfstellig werden.

So wurden auch im Ponsheimer Tal Samen
ausgebracht, die - längst ausser Kontrolle
geraten - weite Strecken des Buschbaches und
den Saarbach bis zu seiner Mündung in die
Saar biologisch kontaminiert haben. Die
Ortsteile Eschringen, Fechingen und Brebach
sind hiervon mit Hunderten von Bach-
anliegern betroffen. In einem Pilotprojekt
werden in der Gemeinde Mandelbachtal nun

Mit Rindern gegen Riesenbärenklau
neue Wege beschritten: Gemeinsam mit dem
NABU Eschringen und dem ansässigen
Landwirt Heribert Klein hat sich die
Gemeinde Mandelbachtal vorgenommen,
den RBK zu regulieren und damit zu verhin-
dern, dass sich weitere Samen unkontrolliert
durch die Bäche verbreiten.  

Die besten Kooperationspartner hierbei sind
Rinder. Für sie ist der RBK ungefährlich, ja
man kann fast von einem Leckerbissen für
diese Tiere sprechen. Flächen an der Grenze
zu Eschringen und im Mündungsbereich des
Buschbaches werden jetzt beweidet. Dies
wird vorübergehend geschehen. Allerdings
mindestens einige Jahre, da die millionenfa-
chen Samen des RBK in diesen Feldern solan-
ge immer noch auskeimen. Für die
Grundeigentümer bedeutet das Projekt die
Inwertsetzung ihrer heute zu nichts mehr
nutzbaren Flächen.

Zu Rückfragen steht seitens der Verwaltung
der Gemeinde Mandelbachtal gern bereit:
Frau Astrid Wagner, 0 68 93 - 80 93 66 

Theo Elberskirch
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Tabak- und Schreibwaren
Toto- und Lottoannahme

Fahrkartenverkauf
Tel. 0 68 93 / 17 46

ab 5.30 Uhr geöffnet

Unsere Annahmestelle

Tischtennis-Herren-Seniorenmannschaft
des TuS Eschringen erringt Meistertitel.

Die Tischtennis-Herren-Seniorenmannschaft
des TuS Eschringen hat gleich in ihrer 
1. Saison den Meistertitel in der 1. Kreisklasse
Südsaar errungen. Dabei war der Saison-
beginn völlig misslungen. Die ersten 2 Spiele
in Gersweiler 3 und gegen Brebach 2 wurden
verloren. Doch dann folgte eine unglaubliche
Serie. Von den letzten 16 Spielen wurden 15
gewonnen, lediglich in der Rückrunde gab es
ein 8:8 Unentschieden gegen den Mitkon-
kurrenten aus Gersweiler 3. Bereits einen
Spieltag vor Saisonende stand die Meister-
schaft fest. Schon vor dem letzten Spiel gegen
den ATSV Saarbrücken 2 betrug der
Vorsprung auf Brebach vier Punkte, und man
war damit uneinholbar.

Gerne nahm man die Glückwünsche des
Gegners aus Saarbrücken bereits vor dem
letzten Spiel entgegen. Nachdem auch der
ATSV 2 deutlich mit 9:4 bezwungen war,

wurde gemeinsam mit dem Gegner  an Ort
und Stelle die Meisterschaft begossen. Denn
die Spieler der Tischtennis-Herren-Senioren-
mannschaft können nicht nur  gut Tischtennis
spielen, sie verstehen es auch gut und zünftig
zu feiern.

Während der Saison kamen folgende Spieler
zum Einsatz:  Jürgen Blum, Klaus Stuber, Klaus
Bollig, Armin Amberger, Alfred Boes, Hans
Bubel, Werner Chiari, Leonid Stepanenko,
Hans Stuber, und Hermann Blum.

Besonders zu erwähnen ist die herausragen-
de Bilanz von Jürgen Blum und Klaus Bollig
im Doppel. Bei 20 Einsätzen ließ man dem
Gegner nie eine Chance und erreichte 20
Siege. Jürgen Blum

Die Mitglieder und der Vorstand des TuS
Eschringen gratulieren der Mannschaft
zu Ihrem großartigen Erfolg.

Andreas Kühnhold (1.Vorsitzender)

16 Spiele in Folge ungeschlagen

Abschlusstabelle
1 TuS Eschringen 18 15 1 2 526:289 237 154:70 84 31:5
2 TV Brebach 2 18 12 2 4 505:375 130 141:91 50 26:10
3 TTC Gersweiler 3 18 10 4 4 505:399 106 140:96 44 24:12
4 DJK St. Arnual 18 10 3 5 485:403 82 133:104 29 23:13
5 TTC Püttlingen 3 18 9 3 6 486:414 72 133:105 28 21:15
6 ATSV Saarbrücken 2 18 9 2 7 449:435 14 118:113 5 20:16
7 DJK Dudweiler 5 18 7 2 9 412:461 -49 105:122 -17 16:20
8 Post SV Saarbrücken 2 18 6 3 9 492:447 45 129:114 15 15:21
9 TTC Köllerbach 4 18 2 0 16 222:502 -280 48:156 -108 4:32
10 TTC Gersweiler 4 18 0 0 18 154:511 -357 32:162 -130 0:36

HH aa pp pp yy   BB ii rr tt hh dd aa yy   
NN aa dd ii nn ee

wünschen

Papa, Mama

und Céline

Home-Pages



Herzlichen Dank!
Für die vielen 

Glückwünsche und
Geschenke anläßlich
meiner Konfirmation.

Natascha Eifler
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Internet:
www.vogelgesang-av.de

e-mail: 
info@vogelgesang-av.de

Eschringer Jugendfuß-
baller waren beim „FC“

Was tun in der fußballlosen Zeit während
der Osterferien?

Die Eschringer Minis und F-Jugend-Spieler
hatten zumindest am Ostersamstag keine
Langeweile. Sie durften sich nicht nur das
Derby in der Regionalliga Süd zwischen dem
1. FC Saarbrücken und der SV Elversberg von
der Tribüne aus ansehen. Mit einer Mischung
von Begeisterung und Aufgeregtheit liefen
sie sogar mit den Spielern vor dem Spiel ein.

Mit über 50 Personen waren die Jugend-
spielerinnen und -spieler,  deren Eltern sowie
Verwandte in den Saarbrücker Ludwigspark
gefahren, um einmal hautnah Regionalliga-
Luft zu schnuppern. Nach dem Einlaufen
bekam jeder Spieler noch ein Freigetränk,
bevor es nach dem Umziehen zu den Eltern
auf die Tribüne ging.

Falls man FC-Fan war, passte an diesem Tag
alles. Das Wetter war toll, die Fans machten
gute Stimmung, und der „FC“ gewann letzt-
endlich verdient mit 3:1. Vielleicht hatte auch
die Anwesenheit der Eschringer zu dem
Erfolg ein wenig beigetragen ...?!

H. Berndt, Jugendleiter

Familien-Anzeige

NABU OG Eschringen-
Ensheim

Für alle, die sich am Gesang der Vögel
erfreuen und auch wissen wollen, welcher
Vogel zu welchem Gesang gehört, führen wir
am 09.05.2004 eine Vogelstimmenwanderung
durch.

Treffpunkt ist um 05.30 Uhr vor dem
Gasthaus „Zur Post“. Die Wanderung wird ca.
2 Stunden dauern. Festes Schuhwerk ist erfor-
derlich.



ING.-&SACHVERSTÄNDIGENBÜROWALTER
66130 Sbr. - Eschringen

In der Kimmbach 1

Tel. 0 68 93 / 7 09 16

Fax 0 68 93 / 7 09 17

www.ingenieurbuero-walter.de

Maschinenbewertung

Havarieschäden

Erstellung von Zustandsberichten

Gutachten über Kfz.-Unfallschäden

Technische Gutachten

Schätzungen nach DAT

P R Ü F S T E L L E
P K W  •  L K W  •  B U S S E  •  K R A D

66130 Sbr. - Eschringen

In der Kimmbach 1

66333 Völklingen

Ludweiler Str. 61-63

Zentrale

Tel: 0 68 93 / 7 09 16

Fax.: 0 68 93 / 7 09 17

E-mail:

Kfz-Pruefstelle-Eschringen@gmx.de

Hauptuntersuchung
HU nach § 29 StVZO

Sicherheitsprüfung SP

Abgasuntersuchung
AU nach § 47a StVZO

Änderungsabnahme
nach §19 (3) StVZO

UVV (z.B. Hebebühne)

Untersuchung von FZ
nach §6 GGVSE und BOKraft

Tachoprüfung
nach §57b StVZO
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